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NDB-Artikel
 
Brambach, Wilhelm Altphilologe und Musikhistoriker, * 17.12.1841 Bonn, †
26.2.1932 Karlsruhe. (katholisch)
 
Genealogie
V Franz Jac. († 1890), Klavierstimmer und Orgelbauer in Bonn, S der Anna Marg.
Brambach;
 
M Cath. Gertr., T des Jos. Lückerath, herumziehender Marionettenspieler, und
der Susanna Hermann;
 
B Jos. Casp. (→Carl, 1833–1902), verdienter Chordirigent in Bonn, beliebter
Komponist (u. a. Klavierkonzert d-moll).
 
 
Leben
B. studierte an der Bonner Universität klassische Philologie bei →Friedrich
Ritschl, Musikwissenschaft bei →Heinrich Breidenstein. Nachdem er 1862-66 als
Assistent an der Bonner Bibliothek, dann als Dozent für klassische Philologie
an der Universität Freiburg tätig gewesen war, übernahm er 1872 die Leitung
und Reorganisation der badischen Hof- und Landesbibliothek sowie der
damit verbundenen Münzsammlung. Als Vorkämpfer der Selbständigkeit
des Bibliothekarberufes hat er sich bleibende Verdienste erworben. Seine
philologischen Forschungen bewegten sich vornehmlich auf den Gebieten
der Epigraphik, Rhythmik, Metrik und Orthographie. In der Karlsruher Zeit
widmete er sich an Hand der Reichenauer Handschriften tiefdringenden
Untersuchungen der mittelalterlichen Musiktheorie und -praxis und der
Geschichte der Reichenauer Sängerschule. Diese auf gründlicher Textkritik
beruhenden Forschungen dürfen, wenn sie auch in Einzelheiten überholt sind,
für die Kenntnis der mittelalterlichen Musiktraktate (Berno und Hermann von
Reichenau) und der kirchlichen Choralmusik, besonders des gregorianischen
Gesanges, bleibende Bedeutung beanspruchen.
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Portraits
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